Kannenbäcker Bote

Aus Vereinen und Verbänden

TTC Nauort

1. Herrenmannschaft

2. Rheinlandliga Nord-Ost

17. Saisonspiel gegen Sinzig/Ehlingen: 8:8
18. und letztes Saisonspiel gegen Höhr-Grenzhausen II: 9:6

Nauorter „Erste“ sichert nach Lage der Dinge erneut den Klassenerhalt!

Vor dem immens wichtigen Spiel gegen Sinzig/Ehlingen war die Stimmung im Nauorter Lager getrübt, da M. Herber krankheitsbedingt absagen musste. Wie schon einige Male zuvor, sprang B. Elfert, Akteur der 2. Herrenmannschaft, „in die Presche“.
Erleichtert stellten wir dann bei der Ankunft der Sinziger fest, dass diese auch leicht ersatzgeschwächt antraten. So entwickelte sich ein spannendes, zum Teil dramatisches Match, aus dem wir mit einem mehr als verdienten Unentschieden hervorgingen.

Durch einen taktischen Wechsel der Doppelaufstellung konnten wir nach den Eingangsdoppeln mit 2:1 in Führung gehen, da Breiten/Hoppen und Wittenius/Wiegel siegreich blieben.
Bis zum Halbzeitstand von 5:4 konnten des weiteren T. Breiten, S. Hoppen und R. Wittenius im Einzel punkten. Nach Niederlagen unseres ersten Paarkreuzes gerieten wir erstmals in dieser Partie in Rückstand (5:6). M. Wiegel und S. Hoppen, der an diesem Tag wahrlich „großes Tischtennis“ zeigte, konnten dann jedoch unsere Führung zurückerkämpfen (7:6). Und weiter ging die „Achterbahnfahrt der Gefühle“, da R. Wittenius und B. Elfert ihren Kontrahenten zum Sieg gratulieren mussten. So gingen Breiten/Hoppen mit einem 7:8-Rückstand in das alles entscheidende Schlussdoppel gegen das Spitzendoppel der Sinziger, das allgemein als sehr spielstark eingeschätzt wurde. Dennoch zeigten unsere beiden „Youngsters“ große Moral und kämpften sich in den fünften Satz. Allen Aktiven und Zuschauern in der Nauorter Sporthalle war nun klar, dass sich die gesamte Saison in einem einzigen Satz kumulierte, da nur ein Punktgewinn gegen Sinzig unsere Chancen im Abstiegskampf weiter am Leben erhalten konnte. Erleichtert konnten wir dann feststellen, dass Tobias und Sascha die Zuschauer nicht noch weiter auf die Folter spannen wollten, da sie den eben erwähnten fünften und entscheidenden Satz mit 11:2 souverän für sich entscheiden konnten.
Im Lokalderby gegen die bereits abgestiegene Truppe aus Höhr-Grenzhausen mussten wir erneut auf M. Herber verzichten. Dennoch gelang es uns, die Party zu unseren Gunsten zu entscheiden. 
Für die Punkte sorgten Britscho/Elfert und Breiten/Hoppen im Doppel sowie T. Breiten (2x), der in beiden Einzeln eine starke Leistung zeigte, H.J. Britscho, M. Wiegel, R. Wittenius (2x) und B. Elfert im Einzel.

Durch diesen doppelten Punktgewinn haben wir uns nach Lage der Dinge zum dritten Mal in Folge im Abstiegskampf behauptet und belegen in der Abschlusstabelle den siebten bzw. viertletzten Platz. Zwar steigen in den höheren Spielklassen diverse Teams ab, die direkt oder indirekt in unsere Spielklasse „drücken“, die Tatsache jedoch, dass gleich vier Teams aus unserer Spielklasse den Gang in die 3. Verbandsliga antreten müssen, scheint jedoch aus jetziger Sicht mehr als unwahrscheinlich.
Ausblick: Die Nauorter „Erste“ blickt wie so oft einer ungewissen Zukunft entgegen, da Leistungsträger H.J. Britscho nach Jahrzehnten des aktiven Leistungstischtennis aus gesundheitlichen Gründen seinen Rückzug aus der ersten Mannschaft angekündigt hat. Diesen Verlust zu verkraften, wird in keiner Weise leicht sein, da ein ähnlich spielstarker Spieler kaum „aufzutreiben“ ist. Um jedoch nicht in der Saison 2004/2005 als Kanonenfutter zu dienen, muss es uns gelingen, einen guten Akteur für die Nauorter „Erste“ zu gewinnen. Gleichzeitig bleibt die Hoffnung, dass unsere jungen Teammitglieder (T. Breiten, S. Hoppen und M. Herber) ihr Spielniveau weiter verbessern können, um in Zukunft noch mehr Punkte zu erzielen.
Kurzfristig wird jedoch der Nichtabstieg zünftig gefeiert werden. Näheres wird in den nächsten Tagen im Training bekannt gegeben.

Verfasser:

Marco Wiegel

Josefstr. 14

56237 Nauort

